


Medienhäuser verfügen über zahlreiche Einsatzpotenziale für KI-gestützte Prozesse
entlang ihrer Wertschöpfungsketten

Produktgestaltung Customer Journey

Messen / Kennzahlen bilden / Analysieren / Optimieren / Innovieren 

Externe Daten Distribution
Content-

Erstellung
Recherche & Planung

Prediction:

Relevante Themen für die 
Zielgruppe

Content-Produktion:

Verschlagwortung, Überschriften, 
Klassifizierung, automatisierte 

Platzierung

Conversion:

Digitale Leser zu zahlenden 
Kunden machen

Churn Prevention:

Die richtigen Wege zur Vermeidung 
von Kündigungen

Cross-Selling:

Kunden mit dem gesamten 
Angebot an die Marke binden

Recommendation:

Steigerung der Relevanz

Optimierte Budgets:

Allokation durch Customer-
Journey-Analysen
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Externe Daten

Anwendungsfälle für KI in Medienunternehmen (Auswahl)

Vermarktung Print&Digital



Mit incelerator.ai haben Verlage einen starken Beratungs- und Technologie-Partner 
bei der Durchführung ihrer KI-Projekte

WER WIR SIND

o Kooperation von Kirchner + Robrecht management consultants:

• über 25 Jahre Management-Beratung in DACH

• Über 1.000 Projekte mit Fokus auf den strategischen Einsatz von 
Informationstechnologien in Verlagen und weiteren Branchen

o …und ai.associates:

• über 25 Jahre Erfahrung im Bereich Machine-Learning und 
angewandte KI

• Kunden u.a. Daimler, Wien Energie, LBBW, ...

o Seriöse Auseinandersetzung mit Künstlicher Intelligenz für die 
Medienindustrie, Digital-Marketing und eCommerce (ohne Heils-
versprechen)

o Vom Mythos zur praktischen Umsetzung durch:

• Hybride Beratung (Verzahnung Strategie und Technologie)

• Aufklärung und Schulung

• Vernetzung und Kooperation

o KI zum Erfolgsfaktor machen, unabhängig von den Tech-Riesen und 
Datenkraken

WAS WIR WOLLEN

Einzigartige Kombination von 
Medien- und KI-Know-How

Technologie-Stack ohne 
Vorabinvestition in sicherem und 

performantem Cloud-Modell

WAS UNS AUSMACHT

Projektansatz (internes Start-up) 
verzahnt Umsetzung und Strategie und 

spart somit Zeit 
und Kosten



Projektvorgehen und eingesetzte Technologie von incelerator.ai gewährleisten
maximale Geschwindigkeit und hohes Maß an Sicherheit für den Projekterfolg 

o Geschäftsrelevante KI-Business-Cases inkl. Bestimmung von 
Geschäftspotenzialens sind identifiziert und beschrieben

o Der incelerator technology stack wird in die bestehende IT-
Systemlandschaft des Kunden innerhalb von 2-3 Wochen integriert

o Daten aus allen relevanten Systemen des Kunden (CMS, CRM, 
Shops, SAP, ...) werden im incelerator technology stack zusammen-
geführt

o Im Rahmen des „Internes Start-Up“ Ansatzes werden die KI-
Anwendungen entwickelt und verprobt

o Erfolgreiche KI-Anwendungen (minim viable product) werden in 
den Geschäftsbetrieb überführt

o Aufbau Labor-Umgebung und internes Start-Up ohne 
langwierige Abstimmungen mit allen Unternehmensbereichen

o Keine Vorab-Kosten für Technologie -> SaaS Modell vom Start 
an

o Agiles Vorgehen, getrieben durch den Business Value einzelner 
Use-Cases

o Kontinuierliche Erweiterung des Scopes innerhals des 
Unternehmens

o Einsatz von Open-Source-Technologie (insb. Cassandra und 
Spark), die bei den größten Digitalunternehmen zum Einsatz 
kommen, komplett vorkonfiguriert (incelerator technology 
stack)

o Betrieb im Rahmen eines Flatrate-Clouddienstes (LandesCloud) 
im Höchstleistungsrechenzentrum Stuttgart (HLRS) - alternativ 
andere Modelle möglich

o Skalierbar, in die bestehende Systemlandschaft integrierbar 
und leicht durch alternative Technologie-Stacks ablösbar

W I E  W I R  I M  P R O J E K T  V O R G E H E N

D A S  I S T  U N S E R E  T E C H N O L O G I E

P R O J E K T - E R G E B N I S S E



Modus der Zusammenarbeit

Ziele und Erwartungen

Scope und Fahrplan

Sammlung Business Cases

≈ 1 – 2 Wochen ≈ 2 Wochen ≈ 2 – 4 Wochen ≈ ab 2 Wochen

Lab (Start-up Ansatz)Business Discovery Transition

Technische Umsetzung 
Prototypen

Live-Produktion -> 
Minimum Marketable
Product

Empfehlung 
Automatisierungsstrategien

Entscheidung über weitere 
Organisation

EnablingSammlung Daten-Samples

Analyse Datenpotenzial

Schaffung organisatorisches 
„Start-Up Umfeld“

Filtern / Priorisieren der 
Anwendungsfälle

Bis zur Entwicklung erster nutzbarer KI-Anwendungen (mvp) im Lab braucht es 
nur ca. fünf bis acht Wochen

Auswahl Algorithmen und 
Aufbau Modelle

Demo Minimum Viable 
Product und Review
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Testen – Messen –
Optimieren - Innovieren

Data Discovery



Ihr Kontakt zu incelerator.ai

Peter Kirchner

Geschäftsführender Gesellschafter

peter.kirchner@kirchner-robrecht.com

+49 (172) 6741418

www.kirchner-robrecht.com

Stefan Weingärtner

Geschäftsführender Gesellschafter

sw@ai.associates

+49 (160) 5563811 

www.ai.assocates
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